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1 KBV-Änderungen 

1.1 Aktuelle Information: Neue Regelung zur Chronikerpauschale ab 01.Juli 2014 

Wir haben am 25.06.2014 einen Newsletter der KBV erhalten. In diesem Newsletter wird auf 
Änderungen für die Abrechnung der Chronikerpauschalen aufmerksam gemacht, die kurzfristig zum 
01.07.2014 in Kraft treten. Anbei ein Auszug aus dem Newsletter der KBV: 
 
„….Der Bewertungsausschuss hat kurzfristig zum 01.07.2014 eine Änderung des EBM bezüglich der 
Gebührenordnungspositionen 03220, 03221, 04220 und 04221, den so genannten Chronikerziffern, 
beschlossen. Durch diese Änderungen ändern sich die Strukturen, Texte und Bewertungen der 
entsprechenden Leistungen, so dass sich die Änderung an verschiedenen Stellen in der EBM-
Stammdatei niederschlagen. Insbesondere ändert sich das Abrechnungsverfahren. Bisher konnten die 
GOP 03220 und 03221 bzw. 04220 und 04221 in Abhängigkeit von der Anzahl der Arzt-Patienten-
Kontakte (einer bzw. mindestens zwei) nur alternativ abgerechnet werden. Ab 1.7.2014 werden die 
GOP 03220 und 04220 bei einem Arzt-Patienten-Kontakt weiter wie bisher als Zuschlag zur 
Versichertenpauschale abgerechnet. Bei weiteren Arzt-Patienten-Kontakten tritt die 03221 bzw. 04221 
als Zuschlagsziffer zur GOP 03220 bzw. 04220 hinzu. Das heißt, dass in der Abrechnung ggf. beide 
Chronikerpauschalen (03220 und 03221 bzw. 04220 und 04221) parallel übermittelt werden können…“ 
 
Wie wirkt sich dieses auf das ALBIS Update 11.40 aus?  
Wir haben die Regelprüfungen angepasst, so dass Sie die Chronikerpauschale I + II nebeneinander 
abrechnen können. Das Substituieren der Chronikerpauschale I entfällt. Das bedeutet; haben Sie noch 
keine Chronikerpauschale erfasst, erhalten Sie wie gewohnt den Hinweis, dass Sie diese Ziffer 
abrechnen können. 
 

 
 
Durch Auswahl der entsprechenden Hinweiszeile in der Regelwerksprüfung und Betätigung der Taste 
F2, lässt sich der Zuschlag komfortabel auf den Schein des Patienten übernehmen. 
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Haben Sie mehr als einen APK (Arzt-Patienten-Kontakt) erfasst und nur eine der Chronikerpauschalen, 
kommt ab sofort ein neuer Hinweis, dass Sie die entsprechend 2. Chronikerpauschale ebenfalls 
abrechnen können. 
 

 
 
Durch Auswahl der entsprechenden Hinweiszeile in der Regelwerksprüfung und Betätigung der Taste 
F2, lässt sich der Zuschlag komfortabel auf den Schein des Patienten übernehmen. 
 
Beachten Sie bitte, dass die 2. Chronikerpauschale (03221 (H) und 04221(H)) ab dem 01.07.2014 ein 
Zuschlag für die erste Chronikerpauschale (03220 (H) und 04220(H)) ist und somit die erste 
Chronikerpauschale Voraussetzung für die zweite Chronikerpauschale ist. 
 
Ganz wichtig ist: Die Chronikerpauschale I darf nicht mehr gestrichen werden, wenn die 
Chronikerpauschale II abgerechnet wird. 
 
Achtung: 
Die KBV hat leider lediglich den KBV EBM Stamm geliefert und keine KV Lieferungen bereitgestellt. 
Somit kann es ggf. zu Hinweismeldungen des Regelwerkes kommen, wie z.B. „03220 Ausschluss mit 
<Datum> 03221 im Behandlungsfall“ oder auch zu falschen Auswertungen in der Statistik kommen. 
 
Um diese störende Regelwerksinformation für die GOP 03220 und 03221, bzw. 04220 und 04221 zu 
umgehen und auch korrekte statische Auswertungen zu erhalten, haben wir Ihnen in dem 
nachfolgenden Kapitel die dazu notwendigen Anpassungen dokumentiert. 
 
Diese Änderungen haben keinen Einfluss auf Ihre Quartalsabrechnung Q3/2014 und dienen lediglich 
zur Erleichterung Ihrer täglichen Arbeit.  
 

1.1.1 Einstellungen zu Regelwerksmeldungen  

Beispiel bei der GOP 03220: 
Gehen Sie bitte in ALBIS über den Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 
Gebührenordnung und markieren die GOP 03220. 
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Betätigen Sie bitte den Druckknopf Details und wechseln auf den Reiter Ein und 
Ausschlüsse. Um Änderungen vorzunehmen, klicken Sie bitte auf den Druckknopf Ändern. 
Suchen Sie anschließend bitte den Eintrag 03221 im Behandlungsfall. Löschen Sie diesen Eintrag.  
 
Speichern Sie Ihre Anpassungen über den Druckknopf OK. Führen Sie diese Änderungen bei allen 
entsprechenden GOPs durch. 
 

1.1.1 Einstellungen zur Statistik 

Ab dem 01.07.2014 ist die GOP 03221 bzw. 04221 ein Zuschlag zur GOP 03220 bzw. 04221. Daher 
haben sich bei diesen Ziffern die EURO Bewertungen und Prüfzeiten geändert. Um korrekte statistische 
Auswertungen zu erhalten, müssen die Punkt- und Eurowerte aktualisiert werden. Gehen Sie hierzu 
bitte über den Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Gebührenordnung und 
markieren die GOP 03221. Betätigen Sie bitte den Druckknopf Details und wechseln auf den Reiter 
Bewertungen. Um Änderungen vorzunehmen, klicken Sie bitte auf den Druckknopf Ändern und 
erfassen die entsprechenden neuen Punktwerte/Eurowerte (erhältlich bei Ihrer KV). 
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Anschließend gehen Sie bitte auf den Reiter Zeiten & Texte und passen die Prüfzeit im Bereich 
Kalkulatorische- & Prüfzeit nach Vorgabe der KV an. 
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Speichern Sie Ihre Anpassungen über den Druckknopf OK. Führen Sie diese Änderungen bei allen 
entsprechenden GOPs durch. 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie mit dem nächsten ALBIS Update die Benutzerziffern aktualisieren müssen. 
Bitte beachten Sie hierzu das gesonderte Kapitel in der nächsten Updatedokumentation.  
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1.2 Stammdaten / Softwaremodule der KBV 

Folgende aktualisierte Stammdaten sowie Softwaremodule der KBV stehen Ihnen mit dem ALBIS 
Update 11.40 für das Quartal 3/2014 zur Verfügung:   
 

• SDAV (Arztstammdatei) für das Quartal 3/2014  
• SDKV (KV Spezifika für die GKV-Abrechnung) für das Quartal 3/2014  
• PLZ Stammdatei für das Quartal 3/2014  
• SDKT für das Quartal 3/2014  
• KVDT Prüfmodul für das Quartal 3/2014  
• OMIM Stamm für das Quartal 3/2014  

 

1.3 Früherkennungs-Koloskopie - Aktuelle Änderungen der KBV  

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Änderungen der KBV für die elektronische Abrechnung 
der Früherkennungs-Koloskopie Dokumentationen für das Quartal 3/2014 sowie ein entsprechendes 
Prüfmodul.  
 

1.4 Hautkrebs-Screening - Aktuelle Änderungen der KBV  

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Änderungen der KBV für die elektronische Abrechnung 
der Hautkrebs-Screening Dokumentationen für das Quartal 3/2014 sowie ein entsprechendes 
Prüfmodul. 
 

1.5 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 30.05.2014 für Quartal 3/2014 

1.5.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes 

Mit dieser Version von ALBIS steht Ihnen nach der Durchführung des Aktualisierungslaufs der neue 
EBM Stamm mit Stand vom 30.05.2014 zur Verfügung. 
 

1.5.2 Aktualisierung EBM 2009 

Um Ihren EBM 2009 Stamm zu aktualisieren, gehen Sie bitte in ALBIS über den Menüpunkt 
Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Aktualisieren. Mit Betätigen des Druckknopfes 
OK und weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird Ihr EBM-Stamm automatisch aktualisiert. 
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Wichtiger Hinweis: 

!Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann! 
 Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung möglichst am Ende der Sprechstunde und an Ihrem 

Hauptrechner durchzuführen! 
 

1.5.3 Aktualisierung Benutzerziffern 

Beachten Sie bitte, dass Benutzerziffern Vorrang vor KBV Ziffern haben und neue EBM Ziffern 
eventuell nicht angezeigt werden, weil nicht begrenzte Benutzerziffern ihren Vorrang geltend 

machen. Bitte aktualisieren Sie daher wenn nötig auch Ihre Benutzerziffern,  da diese nicht 
automatisch durch die EBM 2009 Aktualisierung aktualisiert werden. 

 
Vor dem Aktualisierungslauf schließen Sie bitte alle geöffneten Patienten und Listen. Anschließend 
gehen Sie über den Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Benutzerziffern 
aktualisieren. 
 

1.6 Aktueller OPS Stamm inkl. AOP-Vertrag 

Mit dem aktuellen ALBIS Update haben wir den OPS Stamm aktualisiert. Dieser lässt sich wie gewohnt 
über Stammdaten OPS aufrufen. 
 

1.7 Überweisungsschein Laboratoriumsuntersuchung  

Bei der KVDT Rezertifizierung (diese findet alle zwei Jahre statt) wurden wir von der KBV darauf 
hingewiesen, dass eine Vorbelegung folgender Felder 

 bei einer Laboratoriumsuntersuchung nicht 
zulässig ist. Daher haben wir die Vorbelegung entfernt.  

Beim Anlegen eines Überweisungsscheins Laboratoriumsuntersuchung setzen Sie bitte den 
entsprechenden Punkt durch Anklicken. 
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Wurde dieser nicht gesetzt, erscheint beim Verlassen des Scheins über den Druckknopf OK folgende 
Hinweismeldung: 

 

Über den Druckknopf OK gelangen Sie zurück zum Schein, um die Angabe vorzunehmen. 
 

1.8 Formular Muster 13 – Heilmittelverordnung Physikalische Therapie - Regelprüfung 

In diesem Update von ALBIS haben wir dem Formular Muster 13 - Heilmittelformular 
Physikalische Therapie / Podologische Therapie eine Prüfung auf die Angabe des 
ICD-10 Code implementiert. Wird ein Heilmittelformular ohne Angabe eines ICD-10-Codes gespeichert, 
gespoolt oder ausgedruckt, erhalten Sie folgende Hinweismeldung: 
 

 
 
Betätigen Sie den Druckknopf Ja, gelangen Sie direkt in das Feld ICD-10-Code.  
Betätigen Sie den Druckknopf Nein, wird das Formular wie gewünscht bearbeitet.  
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1.9 OMIM 

Bei der Eingabe eines OMIM Codes werden ab sofort der Stand der Datei und ein Copyright Hinweis 
angezeigt. 

 

 

1.10 Ablösung der Krankenversichertenkarte durch die eGK (elektronische Gesundheitskarte) 

Mit Wirkung zum 1. Oktober 2014 sind Änderungen in den administrativen Bereichen vorgesehen. 
Hintergrund ist die Herstellung der Kompatibilität zu den Versichertenstammdaten der elektronischen 
Gesundheitskarte (eGK). Die Versichertenstammdaten der eGK müssen derzeit in das Format der 
Krankenversichertenkarte (KVK) transformiert werden. Dies kann mit einem Informationsverlust 
verbunden sein und ist angesichts einer nahezu flächendeckenden Ausstattung der Versicherten mit 
einer eGK nicht gerechtfertigt. Entsprechend haben wir mit der Anpassung der Versicherten- und 
Personendaten im administrativen Bereich begonnen. Nachfolgend eine Auflistung der zum 
01.10.2014 geänderten Felder: 
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• Längenanpassung folgender Eingabefelder (Sie können mehrere Zeichen erfassen) 
 

o Postfach 
o Gültigkeit der Versichertenkarte (zukünftig umbenannt in Versicherungsschutzende) 
o Versichertennummer (zukünftig umbenannt in Versicherten- ID) 
o CDM Version der eGK 
o Vorname des Patient 
o Nachname des Patient 
o Namenszusatz / Vorsatzwort 
o Titel 
o Postleitzahl 
o Wohnort 
o Straße 
o IK der Krankenkasse 

 
• Neue Eingabefelder 

o Postfach 
o Postfach Postleitzahl 
o Postfach Ort 
o Postfach Land 
o Hausnummer 
o Anschriftenzusatz (z.B. im Hinterhaus) 
o Personengruppe 
o DMP- Kennzeichnung 
o Versicherungsschutzbeginn 

 
• Wegfall der Eingabefelder 

o Versichertenstatus 
o Statusergänzung 
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Einige Felder sind aktuell bereits sichtbar. Eine Erfassung der neuen Felder ist jedoch erst ab dem 
01.10.2014 möglich! Anbei ein Beispiel der Stammdaten des Patienten:  
 

 
 
Ab dem 01.10.2014 sind diese Felder aktiv und können befüllt werden.  
 

1.11 eGK Generation 2 

Zur Sicherstellung des erforderlichen Schutzes von Daten und Verfahren in der Telematikinfrastruktur 
sind langfristig geeignete Kryptoverfahren einzusetzen. Um mit den im Gesundheitswesen 
eingesetzten Chipkarten (insbesondere eGK, HBA und SMC) diese Anforderungen erfüllen zu können, 
wurde eine neue Generation von Chipkarten („G2“) durch die gematik spezifiziert. Wir haben die neue 
Generation in ALBIS integriert, so dass Ihnen das Einlesen der neuen eGK Generation 2 ab sofort zur 
Verfügung steht.  
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2 Einstellung des Windows XP Supports durch ALBIS 
Wie wir Ihnen bereits per Fax mitgeteilt haben, ist seitens Microsoft eines der ältesten noch im Einsatz 
befindlichen Betriebssysteme – Windows XP- abgekündigt worden. Es gibt bereits seit dem 08. April 
2014 keinerlei technische Unterstützung für Windows XP seitens Microsoft mehr. Hiervon sind auch 
automatische Updates zum Schutz Ihres PCs betroffen. 

  
Aus diesem Grund müssen wir mit der Auslieferung des ALBIS Updates zum 4. Quartal 2014 ebenfalls 
den Support für das Betriebssystem Windows XP einstellen. Dies bedeutet, dass wir im Rahmen der 
Qualitätssicherung keine Updatetests mehr mit Windows XP durchführen. Eine fehlerfreie 
Funktionalität Ihrer Arztsoftware ALBIS (z.B. das Starten von ALBIS unter Windows XP), können wir zu 
diesem Zeitpunkt nicht mehr gewährleisten. 

 
Sofern Sie in Ihrer Praxis Windows XP einsetzen, empfehlen wir Ihnen, sich frühzeitig mit Ihrem ALBIS 
Vertriebs- und Servicepartner zwecks Aktualisierung des Betriebssystems in Verbindung zu setzen. Um 
Sie an die oben genannte Frist zu erinnern, wird Sie ALBIS rechtzeitig vor dem Update zum 4. Quartal 
an das Support Ende erinnern. Nutzen Sie für Ihre Kontaktaufnahme die kostenfreie 
Servicerufnummer: 0800 535 45 15. Ihr ALBIS-Partner unterstützt Sie gerne! 
 
 

3 Einstellung des ifap impfCENTERs 
Aufgrund zu geringer Nachfragen bezogen auf das ifap impfCENTER, verkleinert die Firma ifap Service-
Institut für Ärzte und Apotheker GmbH das Produktportfolio. Ab sofort werden für das ifap 
impfCENTER keine Updates mehr zur Verfügung gestellt. Ihr bestehendes ifap impfCENTER kann in 
gewohnter Weise verwendet werden (Wichtiger Hinweis: bitte beachten Sie, dass die Daten NICHT 
aktualisiert werden). Eine zukünftige Aktualisierung findet ebenfalls nicht mehr statt. So kann sich die 
Firma ifap Service-Institut für Ärzte und Apotheker GmbH noch mehr auf ihre Bedürfnisse bei den 
Kernprodukten konzentrieren. 
 
Ist das ifap impfCENTER bei Ihnen installiert, erhalten Sie beim Starten des ifap impfCENTERs über den 
Ihnen bekannten Weg, ab sofort die nachfolgende Hinweismeldung:  
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Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen die Firma ifap Service-Institut für Ärzte und Apotheker GmbH 
gerne unter 089 / 244 09-119 zur Verfügung. 
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4 Anwenderwünsche  

4.1 Übernahme von Laborparameter in den Arztbrief – neue Tabelle  

Wir haben die Übernahme der Laborwerte in den Arztbrief überarbeitet. Ab sofort werden Ihnen die 
Laborwerte in Ihrem Arztbrief automatisch in einer sehr übersichtlichen Tabelle angezeigt. Möchten 
Sie die Tabelle nicht nutzen, steht Ihnen durch Ändern Ihres Laborparameters in der Textvorlage die 
alte Form zur Verfügung.  
 
Nachfolgend erhalten Sie anhand von Beispielen die Parameter und Auflösungen der Parameter:  
 

4.1.1 Parameter mit Tabelle 

Um die neue Tabelle nutzen zu können müssen keine Einstellungen vorgenommen werden. Nach der 
Installation des ALBIS Updates 11.40 werden Ihre Laborparameter automatisch in eine Tabelle 
geschrieben.  
 

• Parameter Tabelle: $Laborwerte# 
Über den Parameter $Laborwerte# werden alle Ihre Laborwerte, in dem von Ihnen gewählten 
Zeitraum, in den Arztbrief übernommen.  

 
 

• Parameter Tabelle: $LaborwerteAnm# 
Über den Parameter $LaborwerteAnm# werden alle Ihre Laborwerte inkl. Anmerkungen und 
Probendaten, in dem von Ihnen gewählten Zeitraum in den Arztbrief übernommen.  
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• Parameter mit Tabelle: $Labwert(ERY)# 
Über den Parameter $Labwert(ERY)# wird nur dieser eine Parameter in den Arztbrief 
übernommen. Sie können jeden einzelnen Parameter aufführen lassen, welcher in Ihren 
Laborparametern hinterlegt ist. Bitte beachten Sie hierbei, dass genau der Kurztext in Klammern hinter 
dem Parameter erfasst werden muss, welcher in Ihren Laborparametern hinterlegt ist. Die 
Laborparameter erreichen Sie über den Menüpunkt Stammdaten Labor Parameter. Anbei ein 
Beispiel mit ERY (Erythrocyten). 

 

 
 

4.1.2 Parameter ohne Tabelle 

Um die „alte“ Form der Darstellung der Laborparameter in Ihrem Arztbrief zu nutzen, fügen Sie bitte 
hinter Ihrem Laborplatzhalter in der Textvorlage ein ; t- ein. Somit werden die Laborwerte in der 
Ihnen bekannten Form übernommen. Beispiele:  
 

• Parameter ohne Tabelle: $Laborwerte;t-# 
Über den Parameter $Laborwerte;t-# werden alle Ihre Laborwerte in dem von Ihnen gewählten 
Zeitraum in den Arztbrief übernommen.  
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• Parameter ohne Tabelle: $LaborwerteAnm;t-# 
Über den Parameter $LaborwerteAnm;t-# werden alle Ihre Laborwerte inkl. Anmerkungen und 
Probendaten in dem von Ihnen gewählten Zeitraum in den Arztbrief übernommen.  

 
 

• Parameter ohne Tabelle: $Labwert(ERY);t-# 
Über den Parameter $Labwert(ERY);t-# wird nur dieser eine Parameter in den Arztbrief 
übernommen. Sie können jeden einzelnen Parameter aufführen lassen, welcher in Ihren 
Laborparametern hinterlegt ist. Bitte beachten Sie hierbei, dass genau der Kurztext in Klammern hinter 
dem Parameter erfasst werden muss, welcher in Ihren Laborparametern hinterlegt ist. Die 
Laborparameter erreichen Sie über den Menüpunkt Stammdaten Labor Parameter. Anbei ein 
Beispiel mit ERY (Erythrocyten). 
 

 
 

4.1.3 Ausblenden verschiedener Formate der Tabelle 

Um die Tabelle flexibler zu gestalten, haben wir Parameter hinzugefügt über diese die Formatierung 
der Tabelle bestimmt werden kann.  
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4.1.3.1 Ausblenden der Hintergrundfarbe jeder 2. Zeile in der Tabelle 

Möchten Sie die Tabelle ohne die Hintergrundfarbe erstellen, geben Sie bitte bei Ihrem 
Laborparameter in der Textvorlage (Über Stammdaten Karteikarte Textvorlage) diesen 
Parameter (b-) ein:  
 

• $Laborwerte;b-# 
(Laborwerte ohne Hintergrundfarbe in der Tabelle) 

• $LaborwerteAnm;b-# 
(Laborwerte inkl. Anmerkungen und Probendaten ohne Hintergrundfarbe in der Tabelle) 

• $Labwert(ERY);b-# 
(Ein bestimmter Laborwert – hier im Beispiel ERY – ohne Hintergrundfarbe in der Tabelle)  

 

 
 

4.1.3.2 Deaktivierung der rechtsbündigen Formatierung 

Möchten Sie die Inhalte der Spalten in der Tabelle nicht rechtsbündig erstellen, geben Sie bitte bei 
Ihrem Laborparameter in der Textvorlage (Über Stammdaten Karteikarte Textvorlage) 
diesen Parameter ein:  
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• $Laborwerte;a-# 
(Laborwerte nicht rechtsbündig in der Tabelle) 

• $LaborwerteAnm;a-# 
(Laborwerte inkl. Anmerkungen und Probendaten nicht rechtsbündig in der Tabelle) 

• $Labwert(ERY);a-# 
(Ein bestimmter Laborwert – hier im Beispiel ERY – nicht rechtsbündig in der Tabelle)  

 

 
 

4.1.3.3 Deaktivierung der rechtsbündigen Formatierung und der Hintergrundfarbe 

Möchten Sie die Tabelle nicht rechtsbündig und ohne Hintergrund erstellen, geben Sie bitte bei Ihrem 
Laborparameter in der Textvorlage (Über Stammdaten Karteikarte Textvorlage) diesen 
Parameter ein:  
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• $Laborwerte;p-# 
(Laborwerte ohne Hintergrundfarbe, nicht Rechtsbündig in der Tabelle) 

• $LaborwerteAnm;p -# 
(Laborwerte inkl. Anmerkungen und Probendaten ohne Hintergrundfarbe, nicht Rechtsbündig 
in der Tabelle) 

• $Labwert(ERY);p-# 
(Ein bestimmter Laborwert – hier im Beispiel ERY – ohne Hintergrundfarbe, nicht Rechtsbündig 
in der Tabelle)  

 

 
 

4.2 CGM eArztbrief 

Folgende Anpassungen haben wir für den CGM eArztbrief in der ALBIS Version 10.40 vorgenommen 
(Eine Gesamtdokumentation finden Sie in ALBIS über den Menüpunkt ? Infoseiten 
Dokumentationen) :  
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4.2.1 Aufruf eines versendeten / empfangenen Dokumentes  

Über den Eintrag eBrie (für versendetes Dokumente) und xeBrie (für empfangende Dokumente) in 
der Karteikarte, kann jetzt das verschickte/empfangene PDF Dokument über die Taste F4 und dass 
verschickte/empfangene XML über die Tastenkombination Shift + F4 aufgerufen werden.  
 

4.2.2 CGM eArztbrief senden 

Wird bei einem Patient ein CGM eArztbrief versendet, bei dem bereits eine Einwilligungserklärung 
vorliegt, überspringt ALBIS den ersten Schritt (Abbildung 1). Sie gelangen in diesem Fall direkt in 
den Schritt 2 von 3. Liegt keine Einwilligungserklärung vor, wird weiterhin der erste Schritt angezeigt. 
 

 
(Abbildung 1) 
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4.2.3 Anzeige Karteikartentext bei gespeichertem eArztbrief 

Ein gespeicherter eArztbrief hatte ursprünglich den Karteikartentext CGM eArztbrief 
speichern von XY, diesen haben wir in CGM eArztbrief gespeichert von XY 
angepasst (Abbildung 2). 
 

 
(Abbildung 2) 

 

4.2.4 Eigene Kürzel können nicht versendet werden  

Ab sofort ist es möglich, selbst angelegte Karteikartenkürzel mit in die Versandmaske zu übernehmen. 
Wird z.B. das Kürzel Ther angelegt und der Gruppe Befund zugeordnet (unter Stammdaten 
Karteikarte Karteikartenkürzel), können diese mittels CGM eArztbrief versendet 
werden (Abbildung 3). 
 

 
(Abbildung 3) 
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4.2.5 Zusammenfassen von Karteikartenkürzeln  

Mit dieser Version werden nur noch 2 Karteikarteneinträge erzeugt (vorher 3). Ein Karteikartenkürzel 
für das Versenden von CGM eArztbriefen (xbrie) und ein Eintrag für das Empfangen von CGM 
eArztbriefen (xeBrie). 
 

4.2.6 Markierung aller Daten beim CGM eArztbrief  

Beim Erstellen eines CGM eArztbrief (Schritt 2) werden alle Daten automatisch markiert 
(Abbildung 4). 
 

 
(Abbildung 4) 

 
Gleiches gilt für den Posteingang vom CGM eArztbrief, dort werden alle Importdaten automatisch 
markiert (Abbildung 5). 
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(Abbildung 5) 

 
 

4.2.7 Versand über telemed Favoriten  

Der Versand eines CGM eArztbrief an telemed Favoriten funktioniert ab sofort korrekt. 
 

4.3 Aktualisierung der Rechnungsanzeige bei geöffnetem Patienten 

Bisher mussten Sie bei Stornierungen aus den Rechnungslisten des Patienten und anschließendem 
Anlegen einer Rechnungskopie im Status BE, das Patientenfenster manuell aktualisieren oder den 
Patient neu aufrufen um auf diese Rechnung zugreifen zu können.  
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Ab der ALBIS Version 11.40 haben wir dies überarbeitet, so dass die Aktualisierung der 
Rechnungsanzeige und des Rechnungssymbols automatisch erfolgt, ohne den Patienten neu öffnen zu 
müssen oder das Patientenfenster zu aktualisieren. 
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4.4 Aktualisierung der Privatliquidationslisten 

Mit diesem Update von ALBIS haben wir das Verhalten bei den unterschiedlichen Ausführungswegen 
zur Privatliquidation angeglichen. Dies bedeutet, dass Sie z.B. Ihre offenen Posten über die 
Funktionstaste F7 oder durch einen Rechtsklick mit der Maus über den Punkt Rechnung 
quittieren bearbeiten können. Natürlich können Sie diese Rechnung auch stornieren, anmahnen 
oder manuell den Rechnungsstatus ändern. Die Nutzung über die entsprechende Funktionstaste 
gleicht dem Weg über das Auswahlmenü, welches sich durch einen Rechtsklick auf die 
entsprechende Position öffnen lässt. 
 

 
 
Die Rechnung quittieren Sie bitte über die Funktionstaste F7, alternativ klicken Sie bitte die Position 
mit der rechten Maustaste an und wählen den Eintrag Rechnung quittieren. 
 

 
 
Anschließend öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie den zu quittierenden Betrag auswählen. 
Nachfolgend wird der Dialog über den Druckknopf Quittieren bestätigt und geschlossen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Juni 2014                 Seite 28 von 56 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Rechnung, welche Sie quittiert haben, steht nun nicht mehr unter dem Register Offene 
Posten. Je nach ausgewählter Aktion findet sich diese unter den Registern Behandlungsliste 
(bei Storno), Mahnungen oder Quittierungsliste wieder. 
 

 
 
Die Aktualisierung des aktuell geöffneten Registers findet automatisch statt. Sie müssen zukünftig 
nicht mehr die Funktionstaste F5 zur Aktualisierung drücken. Die Aktualisierung bezieht sich auf die 
folgenden Funktionen: 
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- Rechnung quittieren 
- Rechnung mahnen 
- Rechnungsstatus ändern 
- Rechnung stornieren 
- Rechnungsstatus ändern 
- Rechnung stornieren 

 

4.5 ALBIS.XXL - Neu: Jetzt 3 Platz Lizenz verfügbar  

Bislang war die ALBIS.XXL Version in der kleinesten Variante bis zu einer Arbeitsplatzanzahl von 10 PCs 
verfügbar. Da wir jedoch eine deutliche Verbesserung auch bei weniger Arbeitsplätzen feststellen 
konnten, haben wir für Sie die Möglichkeit geschaffen, ALBIS XXL in der kleinsten Variante bis zu einer 
Arbeitsplatzanzahl von 3 Arbeitsplätzen zu nutzen. 
 
ALBIS XXL ist somit aktuell in folgenden Varianten erhältlich: 
 
Bis zu 3 Arbeitsplätze NEU 
Bis zu 10 Arbeitsplätze 
Bis zu 20 Arbeitsplätze 
Bis zu 60 Arbeitsplätze 
Bis zu 100 Arbeitsplätze 
 

4.5.1 Ihre Vorteile von ALBIS.XXL auf einen Blick:  

Mit ALBIS.XXL optimieren Sie die Datensicherheit und die Geschwindigkeit beim Zugriff auf Ihre 
Patienteninformationen.  
 

4.5.2 Die ideale Lösung! 

In ALBIS erfolgt der Zugriff (Lesen und Schreiben) aller Arbeitsplätze direkt auf die kompletten 
Datentabellen. 
 
Beim Einsatz von ALBIS.XXL hat nur der Server, sowohl bei Lese- als auch bei Schreibvorgängen, Zugriff 
auf die Datenbanktabellen. Die einzelnen Arbeitsplätze senden also Ihre Anforderungen an den Server. 
Dieser erledigt das Suchen, Sortieren und Aussortieren von Informationen vollständig und liefert nur 
die benötigten Daten an die Arbeitsplätze.  
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4.5.3 Der Effekt 

Wesentlich geringere Datenmengen werden übertragen – das Praxisnetz wird erheblich entlastet. 
Durch ALBIS.XXL wird die gesamte Anwendung noch stabiler!  
 
Bei Fragen zu ALBIS.XXL steht Ihnen Ihr ALBIS Vertriebs- und Servicepartner gerne unter der Ihnen 
bekannten Hotline Nummer zur Verfügung. 
 

5 ifap praxisCENTER® 3 - mobile Applikation „Arznei aktuell“ freischalten 
Sie können mit diesem Quartalsupdate des ifap praxisCENTER® 3 Ihre mobile Applikation „Arznei 
aktuell“ mit Hilfe des QR Codes freischalten und sich so als berechtigter Anwender (Angehöriger eines 
Fachkreis im Sinne des § 2 Heilmittelwerbegesetz) identifizieren. Weiterhin können darüber ggf. 
Zusatzfunktionen in der mobilen App aktiviert werden. 
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Bitte beachten Sie die angepassten Systemvoraussetzungen. Diese finden Sie im Handbuch und im 
Internet unter:  
http://www.ifap.de/ifap-praxiscenter-3/systemvoraussetzungen/ 
 
 

6 Kassenabrechnung  

6.1 Ambulante Spezialfachärztliche Versorgung (ASV) 

In der Updatedokumentation des letzten ALBIS Updates in der Version 11.30 ist uns leider ein Fehler in 
der Beschreibung zu ASV unterlaufen. Folgenden Abschnitt haben wir korrigiert: 

6.1.1 ASV-Einrichtung 

Nach der Eingabe einer entsprechenden Freischaltung zur ASV (Ambulante Spezialärztliche 
Versorgung), die Sie kostenlos* bei Ihrem Vertriebs- und Servicepartner anfordern können, lässt sich 
ALBIS für die Erbringung von ASV-Leistungen einrichten. Zunächst muss hierfür die Ihnen von der ASV-
Verzeichnisstelle bekannt gegebene ASV-Teamnummer hinterlegt werden. Hierzu öffnen Sie bitte Ihre 
Arztdatenverwaltung über Stammdaten Praxisdaten Arztdatenverwaltung und wählen 
dort den gewünschten Arzt aus. Nach der Auswahl betätigen Sie bitte den Druckknopf Ändern und im 
Anschluss den Druckknopf Erfassungseigenschaften bearbeiten. Wählen Sie nun die 
entsprechende LANR, zu der Sie Ihre ASV-Teamnummer eintragen möchten und betätigen abermals 
den Druckknopf Ändern. Ihre ASV-Teamnummer erfassen Sie bitte in dem Feld ASV-ID und 
bestätigen diese mit dem Druckknopf Übernehmen. Bitte beachten Sie, dass in diesem Fall alle 
erfassten Leistungen als ASV-Leistungen angesehen werden. Sollten Sie parallel eine reguläre 
Leistungserbringung ohne ASV-Leistungen wünschen, muss zunächst eine Kopie der LANR erstellt 
werden, zu der die ASV-Teamnummer eingetragen wird. Wurden Ihnen mehrere ASV-Teamnummern 
zugeteilt, ist ebenfalls eine Kopie der LANR pro ASV-Teamnummer nötig. Eine Kopie kann am 
komfortabelsten durch betätigen des Druckknopfs Kopieren erstellt werden. 
 
*Der o. g. Hinweis zur „kostenlosen“ Freischaltung der ASV ist leider falsch. Die Freischaltung ist mit 
Kosten für die Praxis verbunden. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie von Ihrem zuständigen 
ALBIS Vertriebs- und Servicepartner. 
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Für jeden auf diesem Weg neu angelegten Eintrag muss weiterhin ein neuer Erfasser angelegt werden. 
Für die Anlage von Erfassern rufen Sie bitte den Menüpunkt Stammdaten Praxisdaten auf und 
wählen dort den Druckknopf Zuordnungen. Durch betätigen des Druckknopfs Ändern lassen sich 
nach der Eingabe des Administratorkennworts (dieses erhalten Sie auf Nachfrage bei Ihrem ALBIS 
Vertriebs- und Servicepartner) über den Druckknopf Arzt zuordnen, Ärzte auswählen, die mit dem 
Druckknopf OK in die Erfasserliste aufgenommen werden können. 
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Nach der Eingabe eines entsprechenden Erfasserkürzels in der Spalte Internes Kürzel ist die 
Neuanlage des Erfassers vollständig und kann nach Anlage aller nötigen Erfasser mit betätigen des 
Druckknopfs Übernehmen gespeichert werden. 
 

 
 
Sind Ihnen die ASV-Teamnummern Ihrer Überweisungsärzte bekannt, sollten diese ebenfalls 
eingetragen werden, was über das Feld (N)BSNR/ASV unter Stammdaten 
Überweisungsärzte möglich ist. Auch hierbei ist es erforderlich, eine Kopie des entsprechenden 
Eintrags zu erstellen, bevor Sie die ASV-Teamnummer erfassen, da diese die (N)BSNR ersetzt. 
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Die komplette ASV-Dokumentation finden Sie in ALBIS über den Menüpunkt ? Infoseiten 
Dokumentationen. 
 

6.2 SADT Abrechnung 

Ab dem 01.07.2014 muss das Datum in dem neuen Format TTMMJJ erfasst werden. Ebenfalls können 
in dem Feld int. Kennz. ab sofort bis zu 7 Stellen erfasst werden. 
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7 Statistik – RLV 
In einer Berufsausübungsgemeinschaft oder MVZ wird das Budget des Arztes anteilig seiner Arztfälle in 
der BAG berechnet. Dies können Sie über den Menüpunkt Statistik Leistungsstatistik 
RLV 2009 RLV Optionen Im Bereich Arzt Einstellungen über den Druckknopf Werte 

bearbeiten aktivieren, indem Sie den Haken bei setzen. 
Anschließend wird in der Praxisauswertung das Budget eines einzelnen Arztes anteilig ausgerechnet. 
Führen Sie eine Auswertung eines einzelnen Arztes durch, wird der gesamte Umsatz angezeigt und 
nicht anteilig. 
 
 

8 Formulare 

8.1 Formular Muster 2 (Verordnung von Krankenhausbehandlung) 

Die Auswahl der Krankenhäuser über die Funktionstaste F3 in dem Dialog Nächsterreichbare, 
geeignete Krankenhäuser steht Ihnen ab sofort wieder wie gewohnt zur Verfügung.  
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8.2 Formulare Muster 81 - (Erklärung Auslandsversicherter bei Deutschlandaufenthalt), PTV 
5 - (Bericht an den Therapeuten), PTV 8 - (Bericht an den Gutachter) 

Wir haben die Texte der Formulare Muster 81, PTV 5 und PTV 8 zu den Symbolen im Tool Tipp 
angepasst. Ab sofort wird Ihnen folgender Text im Tool Tipp zu den verschiedenen Symbolen 
angezeigt:  
 

• Mu 81  Erklärung Auslandsversicherter 

• PTV 5  Bericht an den Therapeuten 
• PT 8  Bericht an Gutachter 
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Ebenfalls haben wir den Text der Formulare bei den Einstellungen der Symbolleiste angepasst. Die 
Einstellungen der Symbolleiste erreichen Sie über den Menüpunkt Ansicht Funktionsleiste 
Anpassen Weitere Formulare  
 

 
 
 

9 Verschiedenes 

9.1 Aktualisierung der CGM Java Runtime 1.7 

Mit dem ALBIS Update in der Version 11.40 wird Ihnen die neue CGM Java Runtime Version 1.7 
mitgeliefert. Hierbei prüft Ihr System automatisch beim ersten Start von ALBIS, ob Sie bereits die 
aktuellste CGM Java Version installiert haben. Ist dies nicht der Fall, installiert ALBIS dies automatisch 
im Hintergrund.  

 

9.2 Update der Codebase Datenbank Version 

Mit der ALBIS Version 11.40 liefern wir eine neue Version des Codebase Datenbank Servers aus. Diese 
Aktualisierung bietet für Ihre Praxis den Vorteil, dass größere Datenbank Dateien unterstützt werden. 
Des Weiteren sind Performance Vorteile bei der Nutzung der XXL Version zu erwarten. 
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Sobald das aktuelle Update installiert ist, ist zu beachten, dass Hinweismeldungen den Codebase 
Server betreffend, erscheinen können. Hierzu zählt unter anderem der Windows-
Sicherheitshinweis, dass ein Programm mit dem Namen s4srvc.exe Zugriff auf Ihr Netz 
benötigt. Diese Windows-Firewall Meldung müssen Sie bitte mit Zugriff zulassen bestätigen. 
Diese Meldung sieht in der Regel wie folgt aus: 

 

Dazu erscheint eine Kommandozeile, diese beendet den laufenden Codebase Server. Das 
Konsolenfenster schließt sich anschließend von selbst. Im Anschluss fährt die Installationsroutine wie 
gewohnt fort.  

Im Anschluss an die ALBIS Installation werden zum ersten Programmstart von ALBIS die Datenbanken  
konvertiert, sowie Dateien für eventuell vorhandene Installationen von ALBIS IGel ersetzt.  
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9.3 Automatische Aktualisierung des Medical Explorers 

Durch unser aktuelles ALBIS Update 11.40 werden neue Datenbank Schnittstellen ausgeliefert. Damit 
Ihr Medical Explorer weiterhin korrekt funktioniert muss eine Aktualisierung von der Update-DVD 
installiert werden.  

Um Ihnen diese Arbeit zu sparen, aktualisiert ALBIS beim ersten Programmstart nach dem ALBIS 
Update, automatisch Ihre Medical Explorer Installation. Bitte beachten Sie, dass dies nur notwendig ist 
falls ihr Medical Explorer in einer Client/Server Installation vorliegt. Auch nur in diesem Fall wird der 
Austausch durchgeführt.  

Wichtige Hinweise: Falls bei Ihnen nach dem ersten ALBIS Start das Produkt Medical Explorer nicht 
korrekt funktioniert, bzw. Codebase Fehlermeldungen ausgibt installieren Sie bitte manuell die 
entsprechende Aktualisierung. Diese Installation finden Sie auf Ihrer Update DVD unter dem Punkt 
Medical Explorer.  
 

 

Bei Klick auf ALBIS Medical Explorer erhalten Sie folgende Hinweismeldung:  
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Bei Klick auf Ja, wird das Update durchgeführt.  

Bei Klick auf Nein, gelangen Sie zurück zum Startbildschirm der DVD. 

 

9.4 Aufruf des Medical Explorers aus ALBIS heraus über die Betriebsstätten Nummer 

Mit dieser aktuellen ALBIS Version stellen wir Ihnen eine Korrektur beim Aufruf des Medical Explorers 
zur Verfügung.  

Bisher war es für Sie unter gewissen Umständen nicht möglich, den Medical Explorer zu starten, ohne 
einen spezifischen Arzt anzuwählen. Die Option eine BSNR zu wählen stand Ihnen zur Verfügung, 
jedoch quittierte ALBIS dieses mit einer Fehlermeldung.  

Mit der ALBIS Version 11.40 ist es Ihnen möglich, den Medical Explorer generell für Ihre Betriebsstätte 
zu öffnen. Hierzu wählen Sie bitte wie gewohnt, über das Menu Extern den Punkt Medical 
Explorer, wählen den gewünschten Arzt aus der Liste oder die BSNR aus der unten angezeigten 
Liste und bestätigen das Auswahlfenster mit dem Druckknopf OK. 
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9.5 EBM-Stamm – Auflösen der Synonyme 

Arbeiten Sie mit Synonymen im EBM-Stamm, wurden diese mit der ALBIS Version 11.30 nicht mehr 
direkt aufgelöst. Es war ein Zwischenschritt über den Dialog EBM-Stamm notwendig. Mit der ALBIS 
Version 11.40 haben wir das Arbeiten mit den Synonymen angepasst, so dass Ihnen die Funktion 
wieder wie gewohnt zur Verfügung steht.  
 

9.6 Kontrolltermine - Überarbeitung 

Bei Erfassen eines Kontrolltermins war es durch die Eingabe per Tastatur schwierig den Kontrolltermin 
abzuspeichern, da mit Bestätigen der Tabulatortaste eine neue Zeile eröffnet wurde, bei der der 
zuständige Arzt bereits vorausgefüllt wurde. Wurde anschließend mit Enter der Druckknopf OK 
bestätigt, erschien folgende Hinweismeldung:  
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Mit der ALBIS Version 11.40 haben wir die Funktionalität der Kontrolltermine überarbeitet, so dass das 
Feld Arzt, nicht mehr geprüft wird und die o.g. Hinweismeldung nur bei nicht vorhandenem Datum 
erscheint.  

 

9.7 CGM LIFE eSERVICES 

9.7.1 Neue Version 

Mit diesem ALBIS Update steht Ihnen automatisch die CGM LIFE Client Version 4.30.1 zur Verfügung. 
 

9.7.2 Karteikarteneinträge für OnlineSprechstunde 

Seit der ALBIS Version 11.20 war es nicht mehr möglich, für eine Onlinesprechstunde einen  
Karteikarteneintrag erstellen zu lassen. Diesen Fehler haben wir behoben. Des Weiteren wird ab sofort 
der Absender in dem Karteikarteneintrag mit PRAXIS und Patient im Karteikarteneintrag 
gekennzeichnet. 
 

 
 

9.7.3 Übermittlung von Briefen 

Ab dieser Version von ALBIS ist es wieder möglich, Arztbriefe an CGM Life eSERVICES zu übermitteln. 
Des Weiteren wird der Karteikartentext des Briefes mitgeliefert. Vorher war es so, dass der Patient nur 
den Text Anhang und das Erstellungsdatum des Briefes angezeigt bekommen hat.  
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9.7.4 Rezeptübernahme von Medikamenten ohne PZN 

Wurden in der Vergangenheit Rezepte mit Medikamenten ohne PZN an CGM LIFE eSERVICES 
synchronisiert, kam es bei der Bestellung dieser Medikamente zu falsch ausgestellten Rezepten. 
Mit dieser Version werden auch Medikamente ohne PZN korrekt auf ein Rezept übernommen. 
 

9.8 CGM LIFE Client - Update & Installation per Kopierfunktion 

Ab sofort wird der CGM LIFE Client automatisch mit unserem ALBIS Update aktualisiert. Sie erhalten 
mit diesem Update von ALBIS automatisch die CGM LIFE Client Version 4.30.1.  
 
Hinweis:  
Damit die Aktualisierung des CGM LIFE Clients durchgeführt werden kann, sollte darauf geachtet 
werden, dass beim ersten ALBIS-Start nach dem Update kein CGM LIFE Client in Ihrer Praxis gestartet 
ist. Ist jedoch ein CGM LIFE Client aktiv, erscheint folgende Hinweismeldung und das Update des CGM 
LIFE Clients wird nicht durchgeführt. Bitte beenden Sie in diesem Fall den CGM LIFE Client an allen 
Arbeitsplätzen und starten den Vorgang erneut.  
 

 
 

9.9 CGM CONNECT 

9.9.1 Neue Version 1.1.2.3 

Mit Einspielen der ALBIS Version 11.40 steht Ihnen automatisch die aktuelle CGM CONNECT Version 
(1.1.2.3) zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Juni 2014                 Seite 45 von 56 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.9.2 CGM CONNECT Chat 

Ab sofort steht Ihnen CGM CONNECT zur Verfügung. Bei CGM CONNECT können Sie Ihr persönliches 
Arztkonto registrieren, um mit Kollegen (welche auch bei CGM CONNECT registriert sind) zu chatten. 
 
Zunächst können Sie sich ein Icon einblenden um den CGM CONNECT Chat mit einem Mausklick zu 
starten. Hierzu klicken Sie bitte mit einem Rechtsklick auf die Symbolleiste. Anschließend bitte auf 
Anpassung und Nachrichten klicken. Es öffnet sich der Dialog aus Abbildung 1. Sie können 
an dieser Stelle das neue Icon Startet den CGM CONNECT Chat einblenden. 
 

 
(Abbildung 1) 

 
Um den CGM CONNECT Chat nutzen zu können, registrieren Sie bitte im nächsten Schritt Ihr 
persönliches Arztkonto. Hierzu gehen Sie bitte über den Menüpunkt Extern CGM CONNECT Chat 
manuelle Registrierung Arztkonto (Abbildung 2).  
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(Abbildung 2) 

 
Es öffnet sich anschließend ein Arztwahldialog, bitte wählen Sie dort den Erfasser aus, für 
den Sie ein Arztkonto registrieren möchten. Bitte bestätigen Sie anschließend die AGB’s (Abbildung 
3). 
 

 
(Abbildung 3) 

 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, telemed.net Favoriten zu importieren, vorausgesetzt Sie haben 
bereits ein Arztkonto bei telemed registriert (Abbildung 4). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Juni 2014                 Seite 47 von 56 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Abbildung 4) 

 
Nach erfolgreicher Registrierung erscheint folgender Hinweisdialog (Abbildung 5) und der Chat 
kann über Extern CGM CONNECT Chat gestartet werden (Abbildung 6). 
 

 
(Abbildung 5) 
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(Abbildung 6) 

 
Sobald der CGM CONNECT Client aus Abbildung 6 sichtbar ist, kann der Chat in vollem Umfang 
genutzt werden. 
 
Bitte beachten Sie, dass ein Arztkonto immer nur an einem Arbeitsplatz im Netzwerk geöffnet werden 
kann. Möchten Sie sich an einem anderen Arbeitsplatz einloggen, melden Sie bitte Ihr Konto vorher 
unter Datei Abmelden ab. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Juni 2014                 Seite 49 von 56 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.10 CGM Assist - Die CGM Assist Meldung - Kleines Fenster, große Wirkung 

9.10.1 Neue Version 

Mit Einspielen des ALBIS Updates in der Version 11.40, steht Ihnen automatisch die neue Version des 
CGM Assist zur Verfügung. 
 

9.10.2 Was ist die CGM Assist Meldung?  

Die CGM Assist Meldung ist ein Hinweis am Bildschirmrand, die Ihnen wichtige Informationen zu 
aktuellen Einträgen oder Aktionen in ALBIS gibt. Er nimmt z.B. Bezug auf bestehende oder mögliche 
Vertragsverhältnisse, auf den aktuellen Patienten, auf das bestehende Versichertenverhältnis, auf 
Vorerkrankungen, PZNs oder Diagnosen. Jeder Hinweis soll Ihnen schnellstmöglich relevante Fakten 
präsentieren. Per Mausklick erhalten Sie dann weitergehende Informationen zum jeweiligen Thema.  
 

9.10.3 Welche Inhalte bildet die CGM Assist Meldung ab?  

Der CGM Assist fokussiert sich auf unterstützende Meldungen zu von Ihnen abgeschlossenen 
Verträgen (z.B. HzV, Integrierte Versorgung, Selektivverträge, Laborkommunikation via CGM 
LABORDER, Privatabrechnung mittels privadis oder Krankenhauskommunikation via jesaja.net 
Zuweiserportal), bedient aber auch wichtige Informationen zu Kontraindikationen, Rabattverträgen, 
Patientenprogrammen der Kassen oder Informationen des RKI oder der STIKO.  
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Die CGM Assist Meldungen können dabei helfen, bis zu fünfstellige Beträge zusätzlich für die Praxis zu 
erwirtschaften. Beispielrechnung: Ein niedergelassener Hausarzt aus der Region Baden-Württemberg, 
der an den HzV-Verträgen der AOK BaWü, BKK BaWü, BKK Bosch BaWü und  EK BaWü teilnimmt, 
erhält nach der Einschreibung von 160 Patienten rund 10.000 Euro im Jahr zusätzlich.  
 

9.10.4 Wann erscheinen Meldungen des CGM Assist?  

Erst eine Kombination aus verschiedenen Auslösern führt zur Anzeige. So löst z.B. die Verbindung IK-
Nummer + Diagnose Diabetes + Insulinverordnung + PZN eines Blutzuckerstreifens, die oben 
beschriebene Information zu einem richtgrößenentlastenden Rabattvertrag aus.  Wichtiger Hinweis: 
Der Alltag in der Praxis ist oft geprägt von intensiven Gesprächen, Zeitdruck und Notfällen. Der CGM 
Assist erscheint deswegen auch manchmal mit Hinweisen, die zwar generell wichtig sind, im aktuellen 
Behandlungsfall aber nicht wahrgenommen werden können. Da es sich dennoch um wichtige 
Informationen handeln kann, haben Sie jederzeit die Möglichkeit, über die Archivfunktion die letzten 
100 Meldungen einzusehen. Sie rufen das Archiv über das CGM Assist Ikon  auf und wählen 
hier Archiv: 

 
 

9.10.5 Wo erscheint der CGM Assist Hinweis?  

Der als Standard voreingestellte Platz der CGM Assist Meldung ist der untere rechte Bildschirmrand. 
Sie können ihn aber an eine Stelle Ihrer Wahl verschieben. Die nächste Meldung öffnet sich dann am 
neuen Platz. Hierzu gehen Sie mit dem Mauszeiger auf die Meldung, klicken auf die linke 
Maustaste, halten diese gedrückt und ziehen die Meldung an den gewünschten Platz. 
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9.10.6 Wie kann der CGM Assist auf die individuellen Bedürfnisse einer Praxis abgestimmt werden? 

Jede Praxis arbeitet anders und wünscht sich andere Hilfen. Deshalb steht hinter den Meldungen des 
CGM Assist ein Konfigurator, der eine individuelle Auswahl der Anzeigen ermöglicht. Sie rufen den 
Konfigurator über das CGM Assist Ikon auf (s.o.) und wählen hier die Einstellungen. In den 
Einstellungen finden Sie eine Übersicht aller Meldungskategorien und Meldungen des CGM Assist und 
Erklärungen zu jeder Meldung. Tipp: Nehmen Sie sich zu Beginn des Quartals ein paar Minuten Zeit, 
um sich die aktuellen Inhalte anzuschauen.  
 

9.10.7 Wie können eigene Meldungen/Erinnerungen generiert werden?  

Post-Its sind praktisch. Noch praktischer wären sie, wenn sie nur bei Aktualität sichtbar wären. Der 
CGM Assist macht dies auf elektronischem Weg möglich. Sie können eigene Meldungen anlegen, die 
sich z.B. bei definierten Diagnosen, ausgewählten Patienten oder definierten PZNs öffnen. So können 
Sie sich selbst an bestimmte Lebensumstände von Patienten erinnern oder seltene Diagnosen mit dem 
Aufruf von Dokumenten verknüpfen. Sie entwerfen Ihre individuellen Merkzettel im CGM Assist 
Konfigurator in der Kategorie Elektronischer Merkzettel über das Einstellungs-Ikon: 

 
 

9.10.8 Ist der CGM Assist auch interessant für MFA?  

Der CGM Assist ist sehr spannend für MFA. Die Erfüllung von Verträgen läuft vielleicht auch bei Ihnen 
teilweise über Ihre MitarbeiterInnen. Erinnerungen an Erst- und Folgedokumentationen sind somit 
auch hier am rechten Platz. CGM Assist Meldungen können Workflow-Hilfen für jeden Arbeitsplatz 
sein. 
 

9.10.9 Besondere Funktion für Pädiater 

Mit dem vorliegenden Update ermöglicht Ihnen der CGM Assist, Patienten zu identifizieren, für die von 
der STIKO aufgrund einer chronischen Vorerkrankung (z.B. Asthma oder chronische Bronchitis) eine 
Grippeschutzimpfung empfohlen wird. Über die Meldung des CGM Assist können Sie diese Patienten 
in Ihre ALBIS-Kontrolltermine übernehmen. Wie auch bei allen anderen Meldungen, gilt ebenso für 
diese Funktion, dass Sie Aktivierungen und Deaktivierungen sowohl über den CGM Assist Konfigurator 
als auch über den Meldungshinweis vornehmen können. 
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9.11 Hilfreiche Präparate-Informationen 

Mit diesem Update stellen wir Ihnen wieder wichtige, patientennahe Präparat-Informationen zur 
Verfügung. Damit Sie diese umfassend nutzen können, finden Sie im Folgenden Erläuterungen, wie Sie 
unsere Zusatzfunktionen in Ihrem täglichen Arbeitsablauf unterstützen:  
 

9.11.1 Patienteninformationen: Deutsch, Türkisch, Russisch 

Die Patienteninfo ist ein toller Zusatznutzen für Arzt und Patienten!  
Nicht nur die Diagnose, auch die gewählte Therapie ist oft erklärungsbedürftig. Schriftliche 
Patienteninformationen stellen sicher, dass die Patienten die gegebenen Informationen zu Hause 
nochmals in Ruhe nachlesen können. Bei ausgewählten Präparaten erhalten deshalb  die Ärzte zum 
Zeitpunkt der Medikamentenauswahl aus der Datenbank die Information, dass zu diesem Präparat 
Patienteninformationen verfügbar sind. Da Ärzte international heilen, weisen Landesflaggen darauf 
hin, in welchen Sprachen die Patienteninformationen verfügbar sind. Diese können direkt im 
Patientengespräch aufgerufen, ausgedruckt und ausgehändigt werden. Für folgende Präparate haben 
wir in Q3/ 2014 Patienteninformationen hinterlegt: 
 

Hersteller Präparat PZN 
Abbott Arzneimittel GmbH Kreon 1224753 / 1224782 / 7202899 
Astellas Pharma GmbH Formotop 5129885 / 6913925 / 9542582 
Bayer Vital GmbH Betaferon 03415859 / 03888977 
Chiesi GmbH Foster 00568172 / 06729452 
Chiesi GmbH Foster Nexthaler 09469098 / 09469106 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 5 mg 3758312 / 3758306 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 15 mg 3758335 / 3748532 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 20 mg 00557731 / 00558328 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 30 mg  0759877 / 0880099 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 45 mg 10088941 / 10088935 
Orion Pharma GmbH Comtess  4911603 / 4911632   
Orion Pharma GmbH Stalevo 2208785 / 0206380 / 9339065 
Orion Pharma GmbH Levocaent 10018283 /10018308/ 10018277  
Shire Deutschland Elvanse 09702407 / 09702436 
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9.11.2 Diagnose-Patenschaft 

Mit der Diagnose-Patenschaft erhält der Arzt eine Komfortfunktion, die wertvolle Zeit direkt in der 
Behandlung erspart. Passend zur gestellten Diagnose erhält der Arzt eine Auswahl von Präparaten, die 
für die gesuchten Indikationen in Frage kommen. Betrachtet man einen allgemeinen 
Verordnungsprozess ist folgender Ablauf zu durchlaufen: 
 

1. Eingabe der Diagnose in die Karteikarte 
2. Bestätigung der Diagnosesicherheit 
3. Übernahme der Diagnose in die Karteikarte 
4. Öffnen des Rezeptformulars 
5. Öffnen der Arzneimitteldatenbank 
6. Verordnen des Präparats und Ausdruck des Rezepts 

 
Ist eine Diagnose mit dieser Kommunikationsform hinterlegt, überspringt der Arzt Schritt 3-5, da diese 
automatisch im Hintergrund ablaufen.  
Für folgende Präparate haben wir im Q3/ 2014 Diagnose-Patenschaften hinterlegt: 
 

Hersteller ICD 
DR. KADE Pharmazeutische Fabrik GmbH M54.1- / M54.11/ M54.99  
DR. KADE Pharmazeutische Fabrik GmbH K64.- /K64.1 /K64.9  
Genzyme GmbH G35.0 / G35.10 /G35.9 
Jenapharm GmbH Z30.0 / Z30.8 / Z30.9  
Jenapharm GmbH E29.1 
Jenapharm GmbH N92.0  
Jenapharm GmbH N80.0 / N80.3 /N80.9  
TEVA GmbH C16.- / C16.1 / C77.-  

 

9.12 PRAXISWELT 

Mit Einspielen des ALBIS Updates in der Version 11.40, steht Ihnen automatisch die neue Version der 
PRAXISWELT zur Verfügung. 
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9.13 Bankdatenprüfung - Aktualisierte Daten 

Mit der aktuellen Version von ALBIS haben wir neue Daten für die Prüfung von Bankdaten ausgeliefert.  
 
Betätigen Sie in den Patientenstammdaten den Druckknopf Bankverbindung und tragen in dem 
Dialog Bankverbindung des Patienten Bankdaten ein, so werden diese mit den aktuellen Daten auf 
Gültigkeit geprüft. Sollten die eingegebenen Bankdaten nicht korrekt sein, so erhalten Sie eine 
Meldung hierüber. 
 

9.14 Verax-Liste - neue Daten 

Mit Einspielen dieses ALBIS Updates werden die neuen Verax-Daten automatisch für Sie aktualisiert. 
 
Bei Verax handelt es sich um ein Verfahren, das es ermöglicht, Missbrauch von Versichertenkarten 
zu unterbinden. Weiter erlaubt es gleichzeitig, den Zuzahlungsstatus der Versicherten zu ermitteln. 
Dies wird durch den von uns integrierten Datenstamm gewährleistet, in dem gesperrte 
Krankenkassenkarten und zuzahlungsbefreite Versicherte gelistet sind.  
 

9.15 RehaGuide - neue Daten 

Mit dem aktuellen ALBIS Update werden die Daten des RehaGuides automatisch auf den aktuellen 
Stand gebracht. 
 
 

10 Externe Programme 

10.1 Impf-doc - neues Update 1.36.1 

Mit der neuen ALBIS Version 11.40 steht Ihnen automatisch das Update für die neue Impf‐doc Version 
1.36.1 zur Verfügung.  
 

10.2 ifap praxisCENTER - Neue Version 3.11.0.108 

Mit diesem ALBIS Update steht Ihnen automatisch die ifap praxisCENTER Version 3.11.0.108 zur 
Verfügung. 
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10.3 telemed.net Version 2.31.418 

Ab sofort steht Ihnen unter Optionen Wartung Installation das telemed.net Setup in der 
Version 2.31.418 zur Verfügung. 
 
Auf Arbeitsplätzen bei denen telemed.net bereits installiert ist, erfolgt beim Start von ALBIS 
automatisch eine entsprechende Aktualisierung. 
 

10.4 CGM LABORDER 

Im Bereich CGM LABORDER gibt es folgende Neuerungen: 
 

10.4.1 CGM LABORDER – neue Version 14.3.3 

Mit Einspielen der ALBIS Version 11.40, steht Ihnen automatisch die aktuelle CGM LABORDER Version 
(14.3.3) zur Verfügung. 
 

10.4.2 CGM LABORDER Praxischeck – neue Version 5.1 

Mit Einspielen der ALBIS Version 11.40, steht Ihnen automatisch die aktuelle CGM LABORDER 
Praxischeck Version (5.1) zur Verfügung. Aufrufen können Sie den CGM LABORDER Praxischeck über 
den Menüpunkt ?. 
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